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Treffpunkt für Jung und Alt



Gemeinde-App
Mit unserer Gemeinde-
App „Gemeinde24“ ver-
säumen Sie keine Müll- 
abfuhrtermine mehr und 
erhalten aktuelle Gemein– 

deinformationen und Veranstaltungs– 
termine direkt auf Ihr Handy! Laden 
Sie daher unsere Gemeinde-App auf 
www.gemeinde24.at herunter und 
erhalten Sie alle Informationen per 
Push-Nachricht auf Ihr Mobiltelefon! 
Die neuesten Infos finden Sie eben-
so auf unserer Gemeinde-Homepage 
www.nikolai-sausal.at.

Machen Sie auch von der App-Funk-
tion „Meldungen“ Gebrauch und tei-
len Sie uns Missstände mit, wie z.B. 
defekte Straßenbeleuchtungen oder 
Löcher in der Straße.

Parteienverkehrszeiten
Montag  	 8 - 12 Uhr
Dienstag  	 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 	 kein

	 	     Parteienverkehr
    Donnerstag	8 - 12 Uhr
	              	  sowie 15 - 18 Uhr
	       Freitag	 8 - 12 Uhr 

Rechtsberatung
Mag. Jochen Eber-
hardt (Kanzlei Chri-
standl & Partner, 
Graz) bietet an fol-
genden Terminen 

eine kostenlose erste anwaltliche 
Auskunft (15 - 17 Uhr) im Markt-
gemeindeamt an: 			 
	 Do. 3. Oktober
   	 Do. 7. November
   	 Do. 5. Dezember

Bauberatung
Bauamtsleiter Ing.  
Michael Kuss MSc 
führt für Bauwerber 
an folgenden Termi-
nen Bauberatungen 

im Marktgemeindeamt durch:	
   Di. 8. und 22. Oktober
   Di. 5. und 19. November
   Di. 3. und 17. Dezember  

Aktuelle Termine finden Sie auf 
der Gemeinde-Homepage unter 
der Rubrik Bauen & Wohnen.
Um vorherige Anmeldung unter 
03185/2317-16 (Bauamt) wird 
ersucht. 
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Liebe Nikolaierinnen 
und Nikolaier!
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Nach einem sehr schönen Sommer hat 
sich doch der Regen eingestellt und un-
ser Dorffest musste zum 2. Mal in sei-
ner langjährigen Tradition verschoben 
werden - eine nicht unerhebliche Auf-
gabe, da fast alles neu organisiert wer-
den musste. Ich bedanke mich hier bei 
allen, die mitgeholfen haben, dieses 
Fest in einer Woche neu aufzustellen! 
Mit der Eröffnung unseres Genera-
tionenparks haben wir einen immer 
wieder geäußerten Wunsch der Be-
völkerung erfüllen können. Der neue 
Spielplatz spielt alle Stücke und bietet 
für Jung und Alt Möglichkeiten, sich zu 
unterhalten und körperlich zu betäti-
gen. Die öffentliche WC-Anlage wur-
de im Zuge dieses Projektes ebenfalls 
neu errichtet und entspricht nun einem 
zeitgemäßen Standard. In diesem Zu-
sammenhang möchte ich mich bei LH 
Christopher Drexler für die großzügi-
ge finanzielle Unterstützung bedan-
ken! Ohne Kooperation mit dem Land 
Steiermark wäre es für unsere kleine 
und finanzschwache Gemeinde nicht 
möglich gewesen, ein solches Projekt 
zu finanzieren.
Unsere Bildungseinrichtungen haben 
ihren Betrieb wieder aufgenommen 
und die neue Ganztagesschule (GTS)
hat die ersten Wochen hinter sich. Wie 
immer, wenn etwas Neues etwas Eta-
bliertes ablöst, gibt es Vor- und Nach-
teile. Wie beim Elternabend ange-
sprochen braucht es noch etwas Zeit, 
bis der neue Ablauf reibungslos funk-
tioniert, aber ich bin überzeugt, dass 
bald alles zur Zufriedenheit aller lau-
fen wird. Mit der GTS haben wir einen 
weiteren Schritt in der Kinderbetreu-
ung unserer Gemeinde geschafft. Als 
zusätzliche Unterstützung für die Eltern 
hat die Gemeinde in diesem Jahr erst-
mals die Erstausstattung an Heften für 
unsere Volksschulkinder übernommen.
Ich wünsche allen einen schönen 
Herbst, den Landwirten und Weinbau-
ern eine erfolgreiche Ernte!
	 Euer Bürgermeister
	 Gerhard Hartinger

BÜRGER-
MEISTER

Gerhard 
Hartinger



TKV-Sammelstelle
Auch bei der Tierkörper-
verwertungssammelstelle 
im Areal der Kläranlage 
sind immer wieder Fehl-
würfe zu verzeichnen - 

diesbezügliche Fotos ersparen wir den 
Leser:innen... Es wird ersucht, die tieri-
schen Nebenprodukte und Falltiere ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Bei größe-
ren Tieren ist eine Abholung durch die 
TKV (Fa. Purea) zu veranlassen. 

Wasser
Aufgrund der bevorste-
henden kalten Jahreszeit 
weisen wir darauf hin, Ihre 
Wasserzähler frostsicher 
zu machen. Damit helfen 

Sie mit, unangenehme teure Wasser-
schäden vorzubeugen! 

Straßenverschmutzung
Alle Landwirte und Grund-
besitzer werden angehal-
ten, die aufgrund von land- 
und forstwirtschaftlichen 
Arbeiten zur derzeitigen 

Erntezeit verursachten Straßenver-
schmutzungen zu vermeiden bzw. vor 
Befahren von öffentlichen Straßen Erde 
und Lehm von der Bereifung der Trak-
toren und Anhänger zu entfernen. Ver-
unreinigungen der Fahrbahn sind sofort 
zu entfernen! Vor allem bei Regenfällen 
besteht durch verschmutzte Fahrbah-
nen akute Schleudergefahr!

Steiermark-Weinflaschen
Fast jeder Haushalt hat 
leere Steiermark-Weinfla-
schen, die zumeist im Alt-
glas entsorgt werden. Nun 
besteht die Möglichkeit, 

diese Weinflaschen im ASZ abzugeben. 
Damit wird ein wertvoller Beitrag zur 
funktionierenden Kreislaufwirtschaft 
geleistet, da die lokal gesammelten Fla-
schen mehrfach gereinigt und wieder 
befüllt werden können. Das spart wert-
volle Ressourcen und schafft eine zu-
sätzliche Wertschöpfung in der Region.

Handwerkerbonus
Der Handwerkerbonus bie-
tet die Möglichkeit 20 % 
von durchgeführten Ar-
beitsleistungen rund um 
den privaten Wohn- und 

Lebensbereich (rückwirkend ab 01.03. 
2024) bis zu einer Förderhöhe von EUR 
2.000,- zurückzubekommen. Im Markt-
gemeindeamt erhalten Sie Unterstüt-
zung bei der digitalen Antragstellung.

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde St. Nikolai im 
Sausal • Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 
Gerhard Hartinger, Amtsleiter Mag. Johann 
Grasch • Titelfoto: Marktgemeinde St. Nikolai i. S. 
• Layout: textredaktion.at • Druck: Druckerei Richard 
Niegelhell, Leitring • Weitere Bilder: pixabay.com, 
Kerstin Sattler • Beiträge und Bilder werden von den 
Vereinen, Verbänden und Proponenten unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt. Die Redaktion behält sich Kür-
zungen der eingebrachten Beiträge vor. • Genderge-
rechte Formulierung: Alle männlichen Bezeichnungen 
in den Texten gelten sinngemäß auch in der weibli-
chen Form!

ERSTE HILFE

ERSTE HILFE

Ordination 
Dr.med.univ. Marek KARTOUS
	    	 03185/20252
Ordinationszeiten:
Montag	 08 - 12 Uhr
		         (Servicezeit)
		  14 - 18 Uhr
Dienstag	 08 - 10 Uhr
		         (Blutabnahme)
		  10 - 12 Uhr
Mittwoch	 08 - 12 Uhr
		  15 - 18 Uhr
		  18 - 19.30 Uhr
		         (Servicezeit)
Donnerstag	 08 - 12 Uhr
Freitag		 08 - 12 Uhr
Apotheke zu allen Ordinations-
zeiten geöffnet.

ERSTE HILFE

IMPRESSUM
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STRASSENVERSCHMUTZUNG

Gestaltungsbeirat 
Termine Herbst 2024:
Di. 15. Oktober
Do. 14. November
Do. 12. Dezember
Es wird um Anmeldung 

unter 03185/2317-16 (Bauamt) bis 
spätestens eine Woche vor dem je-
weiligen Termin gebeten. Mitzubrin-
gen sind:
•	 Lageplan
•	 Umgebungs-/Orthofotos
•	 Grundrisse/Ansichten (2D)
•	 Gebäude-/Geländeschnitte
•	 Planer/in (erforderlich!)

Fehlwürfe 
Es wird daran erinnert, 
keine Fehlwürfe im Ab-
wasser- und Müllbereich 
vorzunehmen! Auch il-
legale Ablagerungen bei 

den Müllsammelstellen sind zu unter-
lassen. 

Diese verbotenen Aktionen sorgen 
für zusätzliche Entsorgungskosten. 
Führen Sie daher die gesetzlich vor-
geschriebene Mülltrennung durch und 
entsorgen Sie in keinem Fall Gegen-
stände im WC! 
Das Klo ist kein Mistkübel! 



Fundamt
Das Gemeindeamt ist 
Fundamt! Immer wieder 
tauchen die Fragen auf: 
Wohin mit Fundgegenstän-
den? Wo kann bei verlo-

rengegangenen Dingen nachgefragt 
werden?
•	 Sollten Sie etwas gefunden haben, 

geben Sie diesen Gegenstand bitte 
im Gemeindeamt ab.

•	 Sollten Sie etwas verloren ha-
ben, können Sie im Gemeinde-
amt eine Verlustanzeige machen.  
Im Idealfall erhalten Sie Ihren ver-
loren geglaubten Gegenstand zu-
rück.

 
Straßensanierungen

Die Generalsanierung des 
Lamperstätten-St. Nikolai- 
Weges im Ortsgebiet von 
Lamperstätten konnte im 
August abgeschlossen 

werden. In diesem Projekt wurde die 
Wasserleitung sowie die Straßenbe-
leuchtung erneuert bzw. vorbereitet 
sowie ein Gehsteig errichtet. Wir dan-
ken den Anrainern für ihre Geduld.

Darüberhinaus wurden der Nebenegg-
weg in Mitteregg sowie der Föhrenhof-
weg in Unterjahring mit einer neuen 
Asphaltdecke versehen.

Hundehaltung
Hunde sind gemäß Stei-
ermärkischen Tierschutz- 
und Tierhaltegesetz an öf-
fentlichen Orten mit einem 
um den Fang geschlosse-

nen Maulkorb zu versehen und/oder an 
der Leine zu führen! Sämtliche Hunde 
haben eine Hundemarke zu tragen.

Übrigens: Hundekot verursacht „hau-
fenweise“ Ärger! Daher werden alle 
Hundebesitzer, deren Hunde beim Gas-
sigehen nicht auf ihrem eigenen Grund 
und Boden ihre Notdurft verrichten, er-
sucht, die entstandenen Häufchen mit-
zunehmen bzw. zu entsorgen! Machen 
Sie Schluss mit dem leidigen Häufchen-
Problem - Ihre „Nachkommen“ danken!

Heckenschnitt 
Gemäß § 91 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 
sind Grundstücksbesit-
zer verpflichtet, Bäume, 
Sträucher, Hecken udgl., 

welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. 

Gemäß § 24 des Steiermärkischen Lan-
des-Straßenverwaltungsgesetzes sind 
Einfriedungen innerhalb von 2 m zur 
Grenze zu Gemeindestraßen verboten.

Darüber hinaus hat der Gemeinderat 
eine Verordnung über Einfriedungen 
und lebende Zäune erlassen. In dieser 
Verordnung sind lebende Zäune mit ei-
ner maximalen Höhe von 2,50 m sowie 
einer Entfernung von mind. 1 m zur 
Grundstücksgrenze des Nachbarn ge-
regelt. 

Bauernmarkt 
Besuchen Sie an jedem 
ersten Samstag im Monat 
den Bauernmarkt beim 
SPAR-Markt Schober! Un-
sere Selbstvermarkter und 

Landwirte versorgen Sie mit frischen 
und regionalen Produkten und Köstlich-
keiten. 

Der nächste Bauernmarkt findet am 5. 
Oktober statt.

Ferialpraktikanten
An dieser Stelle bedankt 
sich die Marktgemeinde 
bei den diesjährigen Fe-
rialpraktikantInnen Jakob 
Aldrian und Leon Pührin-

ger, die in den Sommerferien im Außen-
dienst der Gemeinde gearbeitet haben.

Glasfaserinternet
Die Steirische Breitband- 
und Digitalinfrastrukturge-
sellschaft SBIDI hält zum 
5-jährigen Firmenjubilä-
um für alle Haushalte in 

der Marktgemeinde St. Nikolai i. S. ein 
günstiges Angebot bereit.

Jeder nachträgliche Glasfaser-An-
schluss kostet statt EUR 1.500,- bis 
zum Jahresende einmalig nur EUR 600,- 
mit Aktivierungs-Bonus.

SBIDI bringt echte Glasfaser (FTTH) 
bis ins Haus. Ist die Infrastruktur ein-
mal verlegt, bleibt jedes Eigenheim für 
alle Anwendungen gerüstet. In weni-
gen Jahren reicht die aktuelle Internet-
Leistung voraussichtlich nicht mehr 
aus. Alle kommenden Technologien 
brauchen eine gute Daten-Verbindung. 
Ultra HD Fernseher, PV-Anlagen oder 
effiziente Heizungen können mit einer 
schnellen und stabilen Verbindung ihre 
ganze Leistung ausspielen. Glasfaser 
bietet beste Unterhaltung und ist eine 
Investition in die Zukunft.

INFO-ABEND mit SBIDI
Montag, 14. Oktober 2024

18.30 Uhr 
Rüsthaus - Veranstaltungsraum
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schulhefte
Die Marktgemeinde un-
terstützt in diesem Jahr 
die 116 Schüler:innen der 
Volksschule St. Nikolai i. S. 
mit dem Ankauf von Schul-

heften. Somit können die finanziellen 
Belastungen der Eltern für Schulbedarf 
etwas verringert werden.

GemeindeKurier 3/2024 Gemeinde-Informationen
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Photovoltaikanlagen
Seit Mitte des Jahres hat 
die Marktgemeinde vier 
neue PV-Anlagen in Be-
trieb. Auf den Dächern 
des Altstoffsammelzent-

rums, des Bauhofs, des Rüsthauses und 
der Kläranlage wird nun grüner Strom 
produziert, der im Rahmen einer Ener-
giegemeinschaft an Gemeindeobjekte 
(z.B. Gemeindeamt und Volksschule) 
geliefert wird. 

Nachruf
Die Marktgemeinde ge-
denkt seinem ehemaligen 
freiberuflichen landwirt-
schaftlichen Mitarbeiter 
Johann Krill vlg. Holzbauer. 

Er war jahrzehntelang im Winterdienst 
und auch bei anderen Tätigkeiten für 
Gemeinde und Pfarre (als Totengräber) 
im Einsatz. Wir werden dem Verstorbe-
nen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Personelles
Neuer Außen-
dienst-Mitarbeiter.
Als neuen Mitarbeiter 

im Gemeinde-Außendienst stellen 
wir Franz Pucher aus Petzles vor. 
Der 48-jährige hat eine abgeschlos-
sene Ausbildung zum Weinbau- und 
Kellerfacharbeiter und war zuletzt 

in der Zonenleitung bei Magna-
Steyr tätig. Er ist verheiratet, hat 
zwei Kinder und bewirtschaftet sei-
nen land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieb (Waldwirtschaft und Wein-
bau) in Petzles. Seit 1. August 2024 
verstärkt er das Bauhof-Team und 
ist u.a. als Schulwart in der Volks-
schule tätig. 

5. Oktober 2024

5. Oktober 2024

Zivilschutz
Steiermark

GemeindeKurier 3/2024
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Ess- und Wertschätzungsgarten

Eröffnung. 
Am 28. Juli  konnte der Ess- und 
Wertschätzungsgarten neben dem 
Pfarrheim feierlich eröffnet und sei-
ner Bestimmung übergeben wer-

den. Unter der Federführung von Fritz Pracher 
vom Verein der Steirischen Baumwärter:innen  
konnte unter reger Mithilfe der Landjugend 
und der Marktgemeinde dieser Naschgarten an-
gelegt werden. Obstbäume, Beerensträucher, 
Weintrauben, essbare Kräuter und eine Blu-
menwiese laden zum Verweilen und zum Ver-
kosten ein. 

Gemeinsam mit der örtlichen Landjugend und 
mit Fördermitteln aus dem EU-LEADER-Pro-
jektfonds wurden Hochbeete, Wege sowie ein 
Hexagon mit einer Feuerschale angelegt, die 
neben dem Essen und Genießen darüber hinaus 
zum Wertschätzen der regionalen Lebensmittel 
anregen sollen.

Ein besonderer Dank für die Umsetzung 
geht an alle involvierten Unternehmen und 
Unterstützer:innen (u.a. auch den Erstkommu-
nionkindern für die künstlerische Gestaltung 
der Rundgang-Tafeln), die in unzähligen freiwil-
ligen Arbeitsstunden zum Gelingen dieses Pro-
jektes beitrugen.

Das diesjährige 
Dorffest muss-
te aufgrund der 
Witterung zwar 
um eine Woche 

verschoben werden - danach 
stand bei strahlendem Son-
nenschein einem gelungenen 
Fest jedoch nichts mehr im 
Wege.

Mit regionalen und internatio-
nalen Köstlichkeiten verwöhn-
ten die Standbetreiber die 
Gaumen der Gäste. 

Generationenspielplatz.
Am Samstag wurde der Gene-
rationenspielplatz offiziell er-
öffnet und seiner Bestimmung 
übergeben. Viele Kinder nütz-
ten bereits die erste Gelegen-
heit, die vielen neuen Spielge-
räte auf Herz und Nieren zu 
testen. Dieser Park soll ein Be-
gegnungsort für Jung und Alt 
sein. 

Für die abendliche Tanzmusik 
und Unterhaltung beim Dorf-
fest sorgten „Die Aichberger“. 

Erinnerungsgottesdienst.
Den sonntäglichen Erinne-
rungsgottesdienst für „Italien-
Botschafterin“ Barbara Zirngast 
mit Pfarrer Mag. Krystian Pus-
zka und den darauffolgenden 
Frühschoppen am Marktplatz 
umrahmte der Musikverein. 
 
20 Jahre Markterhebung.
Gleichzeitig wurde in ei-
nem Festakt der mittlerweile 
20-jährigen Markterhebung  
(2004) gedacht. Bürgermeis-
ter Gerhard Hartinger würdigte 
und dankte in seiner Anspra-
che den seinerzeitigen Ge-
meindeverantwortlichen für 
ihre Weitsicht.

Fest & Unterhaltung.
Nach dem Auftritt der Kinder- 
und Volkstanzgruppe unter- 
hielt das „Almland Trio“ das Pu-
blikum noch bis in die Abend-
stunden. Bei der großen Verlo-
sung gab es wieder viele tolle 
Preise (Hauptpreis: 1 E-Bike 
gesponsert von der GRAWE) zu 
gewinnen. Neben den vielen 
Ständen der Vereine und Gast-
gewerbetreibenden rundete 
ein feiner Hobbykünstlermarkt 
die Veranstaltung ab.

Dorffest 2024 

Nikolaier VielfaltGemeindeKurier 3/2024
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Josef Strauß.

Fleischermeister Josef 
Strauß feierte im August 
seinen 90. Geburtstag. 

Neben der Marktgemeinde stellten 
sich auch viele örtliche Vereine und 
Institutionen, deren Förderer und 
Gönner er ist, als Gratulanten ein. 
Nach wie vor arbeitet der Jubilar, sei-
nes Zeichens seit 20 Jahren Ehren-
bürger der Marktgemeinde St. Nikolai 
i. S., täglich in seinem Fleischerei-
betrieb, der weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus für seine herausra-
gende Qualität bekannt ist.

Die Energiefee

Nikolaier Vielfalt
 Dr. Leopold Wögerbauer.

Ebenfalls im August 
durfte die Marktgemein-
de einem weiteren ho-

norigen Bürger gratulieren. Prof. Dr. 
Leopold Wögerbauer feierte nicht nur 
seinen 85. Geburtstag, sondern auch 
sein 60-jähriges Priesterjubiläum in 
der Nachbarpfarre Hengsberg, der er 
jahrzehntelang als kirchlicher Seel-
sorger vorstand.
Die Marktgemeinde St. Nikolai i. S. 
wünscht allen Geburtstagskindern 
viel Glück und Gesundheit!

(Fotos auf Seite 14)

Klangabende.
Klangabende im 
Gesundheitsinstitut 
mit „Energiefee“ 
Kerstin Bernhardt.

Montags 18 - 19 Uhr:
28. Oktober & 25. November

Freitags 17 - 18 Uhr:
15. November & 13. Dezember

Bitte bring Matte, Kissen und 
Decke mit.

Anmeldungen unter:
Kerstin Bernhardt
0664/27 42 964
dieenergiefee@gmx.at 

LEBENSHILFE LEIBNITZ

Mobiler Dienst.
Zu den Mobilen Diensten 
der Lebenshilfe Leibnitz 
zählen die Familienent-

lastung, Wohnassistenz, Schul- und 
Kindergartenassistenz so-
wie die Freizeitassistenz. 
Diese Leistungen werden 
nach dem steiermärki-
schen Behindertengesetz 
durch Mitarbeiter:innen im 

privaten Umfeld, der Schule, im Kin-
dergarten oder im Rahmen von Frei-
zeitaktivitäten angeboten. Diese Unter-
stützungen können je nach Bedarf und 
Vereinbarung stundenweise mit einem 
jeweils gültigen Bescheid in Anspruch 
genommen werden. 

Als neue Leistung dürfen wir nun auch 
die Mobile „Sozialpsychiatrische Betreu-
ung“ vorstellen. Dieses Angebot rich-
tet sich an erwachsene Menschen, die 
aufgrund einer psychischen Erkrankung 
Unterstützung und Betreuung benötigen. 
Unser Ziel ist es, diesen Menschen ein 

selbstbestimmtes Le-
ben in ihrer gewohnten 
Umgebung zu ermögli-
chen und sie dabei zu 
unterstützen, ihren All-
tag zu bewältigen. 

Unterwegs für ein 
selbstbestimmtes 
Leben!

lebenshilfe-leibnitz.at/mobile-dienste

MOBILE DIENSTE

Ehrungen.
Ein weiterer Höhepunkt des Festes  
waren Ehrungen für verdiente Betriebe 
und Personen in unserer Gemeinde.
Gemeindewappen in Silber:
•	 Hausbrauerei Löscher
Ehrennadel in Silber:
•	 GR Kurt Braunegger



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PETRA JORDAN 

Kinderbetreuerin 

MARLIES ENZI 

Kinderbetreuerin 

INES ORTHOFER 

Kinderbetreuerin 

NINA KLEINHANSL 

Elementarpädagogin 

MELANIE BRODSCHNEIDER 

Elementarpädagogin & Leiterin 

Kinderkrippe. 
Unsere Sommerferien sind 
vorbei und wir starten vol-
ler Energie und Vorfreude 

in unsere neues Kinderkrippenjahr. Be-
sonders stolz sind wir auf eine komplett 
volle Kinderkrippengruppe und unser 
neues Personal.

In diesem Jahr widmen wir uns ganz 
dem Thema „GEMEINSAM WACHSEN 
und unsere PFLANZEN“. Dabei sind 
wir schon auf viele interessante Ent-
deckungsreisen durch den Wald, die 
Wiese, in unserem Kinderkrippengarten 
und im Ess- und Wertschätzungsgarten 
gespannt. Mit den Kindern möchten wir 
gerne all das angepflanzte Obst, die 
Kräuter und das Gemüse zu Jause, 

Mittagessen, Säften, Marmeladen usw. 
verarbeiten, um ihnen damit einen wert-
schätzenden und achtsamen Umgang 
mit unserer Natur mitzugeben. 

Wir wünschen allen Nikolaier:innen 
eine farbenfrohe Herbstzeit!

Die Kinder und das Team der Kinderkrippe 
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Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen leisten wertvolle Arbeit für die Kleinsten. Ihre Aktivitäten sind hier 
zusammengefasst.

Der Sommer 
ist vorbei 
und der 
Schulalltag 
hat Schüler 

und Eltern wieder! Wir 
hoffen, es hatten alle 
erholsame und erlebnis-
reiche Ferien.

Der Elternverein hat die 
Ferien-Aktiv-Woche der 
Gemeinde mitgestaltet 
und eine Alpaka-Wan-
derung bei der Familie 
Zöhrer organisiert. 
Wir hatten einen tollen 
Nachmittag, der allen viel 
Freude gemacht hat. Ein 
herzliches Dankeschön 

an dieser Stelle an die 
Familie Zöhrer für das 
großzügige Angebot, so-
dass wir die Möglichkeit 
hatten dieses spannende 
Erlebnis mit den Kindern 
unserer Gemeinde zu 
genießen.

Wie immer sind wir für 
tatkräftige Unterstützung 
und ein großzügiges En-
gagement der Eltern und 
Erziehungsberichtigen 
sehr dankbar. Wir freuen 
uns auf die kommenden 
Veranstaltungen und 
Aktivitäten in der Volks-
schule.

Der Elternverein wünscht 
allen einen guten Start in 
das neue Schuljahr!

Elternverein
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Start ins neue Schuljahr 
2024/25. 
Der heurige Schulstart brachte viel 
Neues mit sich:

In den zwei ersten Klassen starten heuer die Frosch-
kinder ihre Schulzeit, somit gibt es heuer 8 Schul-
klassen in unserem Schulhaus.

Erstmalig wird unsere Schule als Ganztagesschule 
(GTS) mit getrennter Abfolge geführt, somit findet 
auch eine Nachmittagsbetreuung mit Hausaufga-
benbetreuung durch das Lehrpersonal in den Schul-
räumlichkeiten statt. Die GTS ist „Schule“, damit gel-
ten alle schulrechtlichen Gesetze auch für die GTS. 
Wir wünschen unserem GTS-Team mit Frau Isabella 
Gaisch und Christine Butolo viel Freude und Spaß 
mit unseren Schulkindern am Nachmittag.

Aufgrund der derzeitig sehr erfreulichen Schüleran-
zahl, der GTS und den vorgeschriebenen baulichen 
Maßnahmen, sind auch bauliche Veränderungen an unserem Schul-
standort dringend erforderlich. Der erste Teil davon konnte über die 
Sommerferien erfolgreich fertiggestellt werden. Ein herzliches Danke 
dafür geht an Bürgermeister Gerhard Hartinger, Ing. Michael Kuss 
MSc, Mag. Johann Grasch von der Gemeinde, ebenso an unser Schul-
wartteam Tanja  Waltl, Sebastian Walter und Franz Pucher.

Somit wünschen wir allen Schulkindern mit ihren Fami-
lien, besonders den Froschkindern der ersten Klassen 
sowie allen Mitwirkenden unserer Schulgemeinschaft 
einen wundervollen und gelingenden Schulstart – wir 
freuen uns auf ein wertschätzendes und respektvolles 
Miteinander in diesem Schuljahr!

VDir. Dipl.Päd. MarieTheres Oswald BEd mit Team 

 Fröhlich durch das Schuljahr  www.vs-nikolai.at                                
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Pensionistenverein.
Unsere 3-Tagesfahrt nach 
Südtirol war eine gelun-
gene Reise, an der 45 
Personen teilgenommen 

haben. Wenn es gewünscht wird, wer-
den wir im nächsten Jahr wieder eine 
3-Tagesfahrt veranstalten.

Die langjährige Bezirksschriftführerin 
der Pensionisten, Frau Rosa Herzog, 
ist Anfang September verstorben. Der 
Pensionistenverein des Bezirkes ver-
liert eine liebenswerte Person. Die St. 
Nikolaier Mitglieder werden sie stets 
in guter Erinnerung behalten. 

Allen Mitgliedern, die in den Monaten 
Juli, August und September Geburts-
tag hatten, wünschen wir alles Gute 
und viel Gesundheit. Die  Geburtstagsjubilare werden gemeinsam bei der Weihnachtsfeier geehrt.

Unsere Vereine
Viele St. Nikolaier Vereine stellen sich 
begeistert sportlichen Herausforderungen, 
andere widmen sich hingebungsvoll Kultur, 
Musik, Genuss oder sozialen Themen.

Traktor- und Oldtimerfreunde
20-Jahr-Jubiläum. 
Am 31. August 
feierten wir beim 
Buschenschank 

Scherr vlg. Kulmi unser 20-jäh-
riges Bestandsjubiläum. Dazu 
sind einige unserer Freunde 
aus den umliegenden Vereinen 
gekommen, die mit uns bei herr-
lichem Wetter und bester Stim-
mung diesen besonderen Anlass 
feierten. Obmann Siegfried Waltl 
überreichte bei dieser Gelegen-
heit dem Ehrenobmann Andreas 
Freidl sowie Karl Aldrian eine 
Urkunde als Dank und Anerken-
nung. Vizebürgermeister Johan-
nes Zöhrer übernahm die Preis-
verleihung an die Sieger des 
Wurfspieles, an dem sich unsere 
Gäste zahlreich beteiligten.

Die erste Zusammenkunft der 
Traktor- und Oldtimerfreun-
de fand im Dezember 2004 
statt. Unter Hubert Thomann 
als Obmann kam es dann zur 

Vereinsgründung. Es gab in 
diesen letzten 20 Jahren einige 
Höhepunkte, darunter ein Auftritt 
unserer Maria Praßl bei Barbara 
Karlich im ORF, ein Dreh für die 
Sendung Heimatleuchten und 

ein Fotobeitrag in der Zeitschrift 
Obegg. Seit 2008 wurde jedes 
Jahr eine Mehrtagesausfahrt un-
ternommen. Dabei sind bleiben-
de Freundschaften entstanden, 
wie auf der Stolzalpe (Familie 
Weilharter) und in Bad Eisen-

kappel 
(Gasthaus 
Podobnik).

Unserem 
Verein 
gehören 
aktuell 52 
Mitglieder 
an, neue 

Mitglieder sind aber jederzeit 
herzlich willkommen! Unser 
Clubabend findet jeweils am 
ersten Freitag im Monat beim 
Buschenschank Scherr vlg. Kul-
mi um 20 Uhr statt. 



Die Musi kimmt - spezial. 
Musik verbindet – Musiker halten 
zusammen. Der Musikverein ver-

anstaltete im August beim ehemaligen Bu-
schenschank vlg. Steiri in Mitteregg einen 
Benefiz-Dämmerschoppen zugunsten der 
Familie unseres im Frühjahr überraschend 
verstorbenen Schlagzeugers Franz Lari. 
Viele hundert Besucher und befreundete 
Musikkapellen und -kollegen folgten dem 
Aufruf und unterstützten diese Aktion mit 
ihrem Kommen, ihren Spenden und ihrem 
Mitwirken. Ein namhafter Betrag kann somit 
an Familie Lari übergeben werden.

Ausflug nach Slowenien.
Einmal ohne Instrumente unterwegs ging es 
für die Musiker mit ihren Partnern zu einem 
2-Tages-Ausflug in unser südliches Nach-
barland Slowenien. Besichtigungen in Bled, 
Ljubljana sowie Maribor hinterließen viele 
schöne Eindrücke bei den Teilnehmern. 

Herbstkonzerte.
Unter dem Titel „Bei jeder Witterung“ laden 
wir Sie schon jetzt zu den beiden Herbst-
konzerten des Musikvereins am 15. und 16. 
November 2024 in den Mehrzwecksaal ein. 
Wir freuen uns schon sehr, Sie bei diesen 
Konzerten, die wieder ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm bie-
ten, als Gäste begrüßen zu dürfen.

GemeindeKurier 3/2024

Vorankündigung

FASCHINGSUMZUG 2025
Faschingssamstag, 1. März

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
Weitere Infos folgen zeitgerecht!



retten - bergen - löschen - schützen   Freiwillige Feuerwehr
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Bundesfeuerwehr- 
leistungsbewerb. 
Von 30.8. bis 1.9. fand in 
Feldkirch (Vorarlberg) der 14. 

Bundesfeuerwehrleistungsbewerb statt. 

Unsere Wettkampfgruppe hat sich hierfür 
durch die guten Leistungen in den letzten 
zwei Jahren in beiden Klassen (Bron-
ze A und Silber A) qualifiziert. In Bronze 
erreichte die Gruppe eine sehr gute Zeit 
von 32,43 sek. im Löschangriff und 50,72 
sek. im Staffellauf. Diese hätten für einen 
Spitzenplatz unter den Top 10 gereicht, 
doch leider kamen für eine aufgegange-
ne Kupplung 20 Strafsekunden dazu. So 
wurde es leider nur der 77. Platz. In Sil-
ber verhinderten ebenfalls Fehlerpunkte 
eine bessere Platzierung, hier wurde der 
95. Platz erreicht. Trotz des nicht zufrie-
denstellenden Ergebnisses sind alle stolz 

darauf, dass sich unsere Wettkampfgrup-
pe für diesen Bewerb qualifiziert hat und 
unter den besten Gruppen Österreichs 
dabei war. Ein großer Dank geht an alle 
mitgereisten Nikolaier Fans, an der Spit-

ze Bürgermeister Gerhard 
Hartinger, die die lange Rei-
se auf sich genommen ha-
ben, um die Gruppe vor Ort 
lautstark zu unterstützen!

Auszeichnungen.
Im Sommer durften einige 
Kamerad:innen Auszeich-
nungen entgegennehmen.
Verdienstzeichen 3. Stufe  
(LFV): Kerstin Sattler;
Verdienstkreuz Silber (BFV 

Leibnitz): Michael Edelsbrunner;
50-jährige verdienstvolle Tätigkeit im Feu-
erwehrwesen: Markus Büchsenmeister;
25-jährige verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: Markus Edler, Ewald 
Kahr, Christine Paluc-Grasch, Siegfried 
Riedl-Maier;
Steirische Katastrophenhilfe-Medaille 
Bronze: Michael Edelsbrunner, Bernhart 
Aldrian, Martin Hermann, Rudolf Krill, 
August Wieser, Robert Stiendl, Christi-
an Müller, Markus Edler, Heimo Florian, 
Christian Peißl, Werner Stiendl, Philipp 
Koller, Markus Büchsenmeister, Harald 
Hermann, Kerstin Sattler.

Berg- und 
Naturwacht

Ferien-Aktiv-
Woche.
Die Marktgemeinde 
St. Nikolai i. S. hat 
in diesem Jahr wie-

der eine Ferien-Aktiv-Woche 
für Kinder und Jugendliche von 7 
bis 14 Jahren veranstaltet, an der 
die Steiermärkische Berg- und 
Naturwacht (Ortseinsatzstelle 
Lebring) daran teilgenommen 
hatte. Für die 42 teilnehmenden 
Kinder wurden Nistkästen vor-
bereitet, welche von den Kin-
dern zusammengebaut wurden.  

Ein Dank gilt dem Sägewerk 
Hermann Resch aus Oberjah-
ring für die kostenlose Zurverfü-
gungstellung des Holzes und der 
Tischlerei Andreas Reininger aus 
Waldschach für den ebenfalls 
kostenlosen und fachgerechten 
Zuschnitt der Bretter. 

So fertigten wir Bergwächter 
mit den Kindern gemeinsam die 
Nistkästen an, die sie dann mit 
nach Hause nehmen konnten. 
Die Schüler waren so begeistert 
von dieser Aktion, dass sie noch 
einen zweiten Nistkasten bauen 
wollten. Diese wurden mit den 
eigenen Namen versehen, einige 
Kinder hatten sogar eine Ein-
ladung für die Vögel mit einem 
„Herzlich willkommen“ bemalt! 
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Sport
im 
Ort

WINTERSPORTVEREIN

Großartiger Rollen-
rodel-Event.
Mitte Juli gab es nach 

über 10 Jahren Pause wieder 
Rollenrodelrennen in der Südstei-
ermark zu bestaunen. Der Win-
tersportverein veranstaltete zwei 
internationale Cuprennen, zu denen 
knapp 100 Athlet:innen aus 6 Na-
tionen anreisten. Sehr speziell war 
die Strecke mit Start in Unterneu-
rath (Gemeinde Kitzeck) und Ziel in 
Muggenau (Gemeinde Heimschuh), 
die den Läufern ihr ganzes techni-
sches Können und Mut abverlangte. 
Die zahlreichen Fans und Zuschauer 
erlebten spektakuläre Rollenrodel-
rennen, welche durch zahlreiche 
Siege und Stockerlplätze unserer 
WSV-Athleten gekrönt wurden.

An dieser Stelle bedankt sich der 
Wintersportverein bei allen Zuse-
hern, den Anrainern, der Feuerwehr  
und allen freiwilligen Helfern sowie 
bei allen Sponsoren, allen voran bei 
den drei Gemeinden St. Nikolai i. S., 
Kitzeck und Heimschuh!

Sommersaison beendet. 
Neben unseren eigenen Rennen 
standen noch weitere Meister-
schafts- und internationale Cup-
rennen auf dem Programm. Ins-
gesamt brachte es unser Team in 
dieser Saison auf 44 Podestplätze 
(davon 12 Siege, 4 Medaillen bei 
der Österreichischen Meisterschaft 
in Innsbruck, 5 Podestplätze beim 
Grand Prix von Kroatien sowie 4 
Stockerlplätze beim Großen Preis 
von Europa bzw. der Europameis-
terschaft). 

Das Cup-Endklassement der ein-
zelnen Klassen ist ebenfalls sehr 
erfreulich:
Leopold Grasch 	 1. Platz 
Gregor Petzl 		  2. Platz 
Rosmarie Haury 	 3. Platz
Theresa Haury 		 3. Platz
Dorian Klein 		  3. Platz
Johann Grasch 		 4. Platz

Verletzungsbedingt konnten die 
Geschwister Valentina und Kon-
stantin Grasch leider nicht alle 
Rennen bestreiten. Die Neulinge 
Sophia Vegro und Rebecca Fram-
bach schnupperten bei den beiden 
Heimrennen Cupluft. Die Junioren 
Jessica Knaus und Luca Reininger 
ließen leider einige Cuprennen aus.

Herzliche Gratulation allen 
Sportler:innen und ein großes 
Dankeschön an das Trainer- und 
Betreuerteam rund um Karl Hartin-
ger für die tolle Unterstützung!

ESV JAHRING

Wieder in der 
Landesliga. 
Der ESV Flie-
sen Hermann 
Jahring sichert 
sich nach einer 
guten Unter-
liga-Vorrunde 
das Viertelfinale 
zu Hause und 
gewann ein 
hochklassiges 
Duell gegen die 
starke Mann-
schaft aus 
Afram. 

Mit diesem Sieg qualifizierte sich 
die Mannschaft für das Final-Four 
in Murberg. Im Halbfinale konn-
te man den ESV Misselsdorf trotz 
schwieriger Anlagenverhältnisse 
besiegen und traf im Finalspiel auf 
den ESV Ladler Graz. Mit Top-Ver-
suchen zwang man den Gegner in 
die Knie und sicherte sich das Team 
rund um Mannschaftsführer Franz 
Hermann den Titel in der Unterliga 
West und somit den Wiederaufstieg 
in die steirische Landesliga. 
Herzliche Gratulation!

Spektakuläre Rollenrodel-Rennen in der Südsteiermark.

Es gab 2024 viele Erfolge zu feiern!

Der ESV Fliesen Hermann Jahring steigt in die Landesliga auf.



Sterbefälle
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Wir gratulieren zum Geburtstag
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STANDESAMT
In der Bevölkerung von St. Nikolai gibt es immer wieder Meilensteine und glückliche Ereignisse zu 
feiern – zum Beispiel Hochzeiten, Jubiläen oder Familienzuwachs. Manchmal sind aber auch traurige 
Anlässe wie Todesfälle zu berichten. Mit dieser kleinen Chronik halten wir Sie auf dem Laufenden. 

Geburten

Jakob Gabriel Gligan
St. Nikolai i. S.

Johanna Pachernig
Mollitsch

Oskar Weber
85 Jahre, Grötsch

Ernestine Guggi
75 Jahre, Greith

Margaretha Sattler
75 Jahre, Lamperstätten 

Gottfried Meisenbichler
95 Jahre, Grötsch

Josef Strauß
90 Jahre, St. Nikolai i. S.

Rosa Korb
90 Jahre, Unterjahring

Ludmilla Marchel
90 Jahre, Waldschach

Karlheinz Schaa
85 Jahre, Waldschach

Karl Moder
85 Jahre, St. Nikolai i. S.

Johann Kahr
85 Jahre, Flamberg

Dr. Leopold Wögerbauer 
85 Jahre, St. Nikolai i. S.

Fritz Rudolf Raddatz
75 Jahre, Lamperstätten

Maria Dietrich
75 Jahre, Lamperstätten

Rosemarie Oswald
75 Jahre, Unterjahring

Andreas Harb
96 Jahre, Lamperstätten

Ing. Barbara Zirngast
63 Jahre, Grötsch

August Fürnschuß
84 Jahre, Mitteregg

Herbert Schmalzer
75 Jahre, Lamperstätten

Theresia Zöhrer
94 Jahre, St. Nikolai i. S.

Josef Schmiedbauer
59 Jahre, Lamperstätten

Sabine Tiefengraber
51 Jahre, Lamperstätten

Helga Prader
84 Jahre, Lamperstätten

Franz Alois Haindl
68 Jahre, Lamperstätten

Eduard Nestl
85 Jahre, Oberjahring

Johann Krill
71 Jahre, Greith

Maria Zenz
98 Jahre, Waldschach
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Kerstin Jauck & Robert Bernhardt
	 Grötsch

Kerstin Marchel & René Leimgruber
	 Mollitsch

Eheschließungen 

In memoriam Barbara Zirngast
Große Trauer herrschte um unsere „Botschafterin“ Barbara 
Zirngast, die Ende Juni bei einem tragischen Verkehrsunglück 
in Italien ums Leben gekommen ist. Barbara Zirngast war die 

treibende Kraft - nicht nur als Dolmetscherin, sondern vor allem als Kultur- 
und Freundschaftsvermittlerin - der Städtepartnerschaft zwischen St. Nikolai 
i. S. und Loro Piceno (I). So wurde Barbara 2016 zur Ehrenbürgerin von Loro 
Piceno ernannt und von der Marktgemeinde St. Nikolai i. S. mit der Partner-
schaftsehrennadel in Gold ausgezeichnet. Ihr fröhliches, aufgeschlossenes 
und unkompliziertes Wesen werden wir sehr vermissen. 
Die Marktgemeinde St. Nikolai i. S. wird Barbara Zirngast für ihre Verdienste um die Städtepartnerschaft mit Loro Piceno stets 
in ehrendem Gedenken bewahren.

Andrea Wieser & Dominik Schönleibl
	 St. Nikolai i. S.

Goldene & Diamantene Hochzeit 

Christa & Ing. Günther Dörr (Goldene)
	 Grötsch

Josefine & Johann Spath (Goldene)
	 Flamberg

Emma Ursula & Johann WALTER (Diamantene)	
 	 Flamberg



Events rund um Brauchtum, Feste, Sport & Familie 

Sa. 05. Oktober 2024	     Bauernmarkt   SPAR-Markt Schober
So. 06. Oktober 2024	     Erntedank   Pfarre, Marktplatz
Mo. 14. Oktober 2024	     SBIDI-Glasfaser-Informationsveranstaltung   Rüsthaus
Fr. 25. Oktober 2024	     Oktoberfest   Landgasthaus “Zur Post”
Sa. 26. Oktober 2024	     Gemeinde-Wandertag   Marktgemeinde, Marktplatz

Sa. 02. November 2024	     Bauernmarkt   SPAR-Markt Schober 
So. 10. November 2024	     Heldenehrung   ÖKB, Kriegerdenkmal 
15./16. November 2024	     Konzerte “Bei jeder Witterung”   Musikverein, Mehrzwecksaal
Do. 28. November 2024	     Blutspenden   Rotes Kreuz, Volksschule 
Sa. 30. November 2024	     Nikolaier Advent   Veranstaltungsverein, Marktplatz 

Sa. 07. Dezember 2024	     Bauernmarkt  SPAR-Markt Schober
Sa. 07./14./21. Dez. 2024	     Nikolaier Advent   Veranstaltungsverein, Marktplatz 

Veranstaltungen     
GemeindeKurier 3/2024
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Diese und noch viele weitere Veranstaltungen
finden Sie auf unserer Gemeinde-App!

Gemeinde-
WANDERTAG
Der Familienwandertag für Groß und Klein!

Samstag, 
26. Okt.
(Nationalfeiertag)

Start: 11 Uhr
Marktplatz 
St. Nikolai im Sausal

Vom Marktplatz St. Nikolai im Sausal aus führt die Wanderung über Greith und Mitteregg, 
wo eine Labestation alle Teilnehmer erwartet, weiter zur wiedererrichteten Demmerkogel-
Warte mit einem herrlichen Rundblick. Danach geht es wieder zurück nach Mitteregg zum 
Weingut-Buschenschank Pichler-Schober, bei dem es zum Abschluss eine Jause und 
Kastanien & Sturm gibt. Für diejenigen, die noch fi t sind, geht es zu Fuß zurück zum Aus-
gangspunkt nach St. Nikolai im Sausal - für alle anderen steht ein Shuttlebus zur Verfü-
gung. Die Marktgemeinde St. Nikolai im Sausal freut sich auf viele Mitwanderer!

Achtung: Bei Schlechtwetter fi ndet dieser Wandertag nicht statt - die Absage erfolgt über 
die Gemeinde-App.

BEI
JEDER WITTERUNG

Fr. 15. November		 19.30 Uhr
Sa. 16. November	   Mehrzwecksaal
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